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TABELLE DER VERSIONEN DES BERICHTS

Versionsnummer Grund der Überarbeitung Datum
1.0 Erste Version 20.04.2020

Jegliche Verwendung dieses Berichts mit einem anderen Ziel als der Unfallverhütung - zum Beispiel 
zur Feststellung der Haftung - insbesondere individueller oder kollektiver Schuld - wäre eine vollstän-
dige Verzerrung der Ziele dieses Berichts, der zu seiner Zusammensetzung verwendeten Methoden, 
der Auswahl der gesammelten Fakten, der Art der gestellten Fragen und der sie organisierenden 
Ideen, zu denen der Begriff der Haftung unbekannt ist. Die Schlussfolgerungen, die daraus abgeleitet 
werden könnten, wären daher im wörtlichen Sinne missbräuchlich.
Im Falle eines Widerspruchs zwischen bestimmten Wörtern und Begriffen ist die niederländische Ver-
sion maßgebend.
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ALLGEMEINE AUSKÜNFTE
Art des Ereignisses:
Verstöße im Bereich des Straßenverkehrs: Zahlreiche Fahrzeuge (in diesem Fall Personenkraft-
wagen, Lieferwagen, ein Linienbus) überqueren einen Bahnübergang, obwohl die roten Lichter 
abwechselnd blinken.

Art der Sicherheitsuntersuchung:
Eingeschränkte Untersuchung.
Die Untersuchung wird momentan durchgeführt.

Datum und Zeitpunkt des Ereignisses:
Am 3. März 2020, zwischen 16:23:24 Uhr und 16:57:15 Uhr.

Ort des Ereignisses:
Linie 40, Bahnübergang 28.
Schansweg in Moelingen.

Zug:
Es sind keine Züge betroffen.

Opfer:
Es sind keine Opfer zu beklagen.

Sachschäden:
Es sind keine Sachschäden entstanden.

L 40 – BÜ 28

Quelle: Google Maps
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FAKTEN
Am 3. März 2020, gegen 16.23 Uhr, hat der Bahnübergang 28 von Linie 40 eine Fehlfunktion, d. h. 
die roten Lichter blinken abwechselnd, aber die Schranken auf beiden Seiten des Bahnübergangs 
senken sich nicht. Obwohl die roten Lichter blinken, überqueren zahlreiche Verkehrsteilnehmer 
den Bahnübergang in beide Richtungen. 
Dieses unangepasste Verhalten am Bahnübergang betrifft die Fahrzeugführer von Personen-
kraftwagen und Lieferwagen sowie den Fahrer eines Linienbusses. 

UNTERSUCHUNG
Die Sicherheitsuntersuchung wird sich insbesondere mit Aspekten auseinandersetzen, die die 
Funktionsstörung des Bahnübergangs, die Einhaltung der Verfahren, die getroffenen Maßnah-
men, die Risiken, denen sich die Verkehrsteilnehmer aussetzen, wenn sie Bahnübergänge trotz 
blinkender roter Lichter überqueren usw. betreffen.

Screenshots auf RTL gesehen aus anonymer Quelle
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